
Betreff: Re: z.Hd. Hr. Dahmen: Abs�mmung am 26. Juni: Offener Brief -> Bi�e keine Schwächung der GKV-
Psychotherapie
Von: "Dr. Janosch Dahmen MdB" <janosch.dahmen@bundestag.de>
Datum: 19.06.2026, 12:33
An: Praxis Wald Ak�on Offener Brief <offenerbrief@praxis-wald.de>

Sehr geehrter Herr Hobrecker,

ich schreibe Ihnen in Vertretung von Dr. Dahmen und danke Ihnen für die U� bersendung des Offenen Briefes und die
Unterzeichnerliste.

Der Zeitpunkt Ihres Schreibens ist in der Tat dringlich: Mit der für den 26. Juni angesetzten Abstimmung in zweiter
und dritter Lesung verbleibt wenig Zeit für Korrekturen. Umso wichtiger ist es, dass die im Offenen Brief benannten
Punkte in den Ausschussberatungen der kommenden Tage explizit adressiert werden.

Die Beobachtung, die Ihr Schreiben zur Transparenz des bisherigen Verfahrens macht, ist berechtigt: Die
Honorarkürzung von 4,5 Prozent durch den Erweiterten Bewertungsausschuss hat den Bereich bereits vor dem
parlamentarischen Verfahren zum GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz faktisch belastet. Dieser Umstand macht
es umso notwendiger, dass das parlamentarische Verfahren nicht als formale Bestätigung einer bereits vollzogenen
Schwächung wirkt, sondern als Möglichkeit zur Korrektur genutzt wird.

Dr. Dahmen und Bündnis 90/Die Grünen lehnen die geplante Budgetierung psychotherapeutischer Leistungen
sowie den Wegfall der Strukturzuschläge ab. Mit dem Eilantrag „Psychotherapeutische Versorgung strukturell
stärken" (BT-Drs. 21/4954) hat die Fraktion diese Position klar formuliert und wird sie in den verbleibenden
Beratungen und bei der Abstimmung vertreten. Der Offene Brief und die Petition 196912 sind dabei ein wichtiges
Signal, dass hinter dieser fachpolitischen Position eine breite Basis von Versorgenden steht, die die Konsequenzen
täglich erleben.

Mit freundlichen Grüßen
Oliver Köninck 
************
Dr. Janosch Dahmen MdB
Sprecher für Gesundheitspolitik
Ordentliches Mitglied im Ausschuss für Gesundheit
Stellv. Mitglied im Ausschuss für Verteidigung

Bündnis 90/Die Grünen 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin

E-Mail: janosch.dahmen@bundestag.de

X: @janoschdahmen
Bluesky: @janoschdahmen.bsky.social
Instagram: @janosch.dahmen

Von: Praxis Wald Ak�on Offener Brief <offenerbrief@praxis-wald.de>
Datum: Donnerstag, 18. Juni 2026 um 17:35
An: Buendnis 90 - Die Gruenen im BTG <info@gruene-bundestag.de>, Janosch Dahmen
<janosch.dahmen@bundestag.de>
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Sehr geehrter Herr Dr. Janosch Dahmen, 

anbei übersende ich Ihnen als Gesundheitspoli�schem Sprecher Ihrer Frak�on einen offenen Brief von
psychotherapeu�sch tä�gen Kolleginnen und Kollegen zur aktuellen Entwicklung der ambulanten psychotherapeu�schen
Versorgung gesetzlich Versicherter.

Der Zeitpunkt erscheint uns besonders dringlich: Nach der Überweisung des Gesetzentwurfs an die Ausschüsse steht nun
die weitere Beratung im Gesundheitsausschuss an; für Freitag, den 26. Juni 2026, ist im Bundestag die Abs�mmung in
2./3. Lesung angekündigt.

Wir möchten Sie deshalb ausdrücklich bi�en, die im offenen Brief benannten Punkte in den laufenden Beratungen zu
berücksich�gen und Regelungen nicht zuzus�mmen, die die ambulante psychotherapeu�sche Versorgung weiter
schwächen. Aus unserer Sicht geht es dabei nicht nur um eine allgemeine Sparlogik, sondern um die reale Tragfähigkeit
eines Versorgungsbereichs, der für viele Menschen existenziell ist.

Die bereits vollzogene Kürzung psychotherapeu�scher Leistungen zeigt aus unserer Sicht zudem, dass der Bereich schon
vor dem anstehenden Gesetzgebungsverfahren konkret unter Druck geraten ist, was unter dem Gesichtspunkt der
Transparenz und dem Zustandekommen der Entscheidung irri�erend ist. Umso wich�ger wäre jetzt ein klarer poli�scher
Schutz psychotherapeu�scher Kernleistungen im weiteren parlamentarischen Verfahren.

Der offene Brief unterstützt in diesem Zusammenhang auch die Pe��on 196912 zur Sicherstellung der ambulanten
psychotherapeu�schen Versorgung durch angemessene Vergütung.

Für Rückfragen oder weitere Informa�onen stehe ich gern zur Verfügung.

Den aktuellen Zeichnungsstand können Sie über diese Seite einsehen: h�ps://kompetenznetz-kjp.de/kjp-beitrag/offener-
brief-bi�e-um-mitzeichnung/

Mit freundlichen Grüßen

Anlagen: Offener Brief, Unterzeichnerliste / Erstunterzeichnenden

-- 
Initaitive Offener Brief zur Sicherung der psychotherapeutischen Versorgung gesetzlich Versicherter
Initiator und Kontakt: 
Martin Hobrecker, Dipl.-Psych./HP-Psych., 
für die Psychotherapeutische Praxisgemeinschaft Praxis-Wald, Solingen
in Kooperation mit dem Bündnis für Datenschutz und Schweigepflicht - BfDS
e-mail: offenerbrief@praxis-wald.de
Telefon: 0212 2544486
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